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Handeisregister. — Registre du commerce. Registro di commercio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Züricü — Canton do Zurich — Cantone di Zurigo

1891. '20. Februar. Die Finna Aiiiiiuiini & Decocuir in Iiendlikon (S. II.
A. H. vom 15. November 1800, pag. 800) ist in Folge Aullösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven wird durch
den bisherigen Gesellschafter Kinanuel Ainmann durchgeführt.

20. Februar. Die Finna Georg Kopp in Aussersilil (S. II. A. B. vom
113. Januar 1891, pug. 25) zeichnet künftig (3. Kopp, Zürcher Broüfabrik
und ertheilt Prokura an Jean Kopp von Romanshorn (Thurgau), in Aussersilil.

21. Februar. Ueber die Konsumgenossenschaft des Arbeitervereins
Wiedikon in Wiedikon (S. II. A. ß. vom 10. Januar und 25. Juli 1889, pag.
25 und 029) ist in Folge Insolvenzerklärung und Verfügung des Bezirksgerichts-
prüsidiums Zürich vom 2-4. Januar 1891 der Konkurs eröffnet und publizirt,
in welcher Folge diese Finna hiemit von Ainteswegen gestrichen wird.

Kanton Bern — Canton de Berne — Gantone di Berna

Bureau Aarhery.
1891. 20. Februar. Inhaber der Firma A. Kollier z. Kreuz in Lyss ist Herr

Albert Kohler von Xiederösoh, geh. 1852, wohnhaft in Lyss. Natur des Geschäfts:
Gasthotbetrieb und Pferdehandel. Geschüttslokal: Gasthof zum Kreuz in Lyss.

20. Februar. Inhaber der Firma F. Marti-Möri in Lyss ist Herr Friedrich
Marti allie Möri, Gemeindeschreiber, von und zu Lyss, geb. 18-40. Natur des
Geschäfts: Tuch-, Quincaillerie- und Mei'ceriewaarenhandlung. Geschäftslokal:
Schulgusse in Lyss.

Bureau Aarwanqen.
19. Februar. Inhaber der Firma Tlir. Siegenthaler in Forst hei

Thunstetten ist Giiristian Siegenthaler von Schangnau, Käser in Forst bei Thunstetten.
Natur des Geschäftes: Käse- und Butterfabrikation.

Bureau Bern.
20. Februar. Die Firma Simon Weil jgr. in Bern(S. H. A. B. vom 0. März

1888, pag. 295) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen.
20. Februar. Die Firma Albert Weil in Bern (S. II. A. B. vom 22. September

1888, pag. 795) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen.
20. Febnmr. Unter der Firma Simon Albert Weil in Bern haben

die Herren Simon Weil von Buchholterberg und Albert Weil von Schlosswyl,
beide wohnhaft in Bern, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1891 begonnen hat. Natur des Geschäfts: Viehhandel. Geschäftslokal:

Am Stadlbach Nr. 8, vom 1. Mai 1891 hinweg: Langmauerweg I.

Bureau Biel.
19. Februar. Die Finna Frau Legrain in Bözingen (S. H. A. B. vom

29. April 1889, pag. 454) ist in Folge Uebergabe an den Ehemann der Inhaberin
erloschen.

Inhaber der Firma I). Legrain Vater in Bözingen ist Herr Desire Legrain
von Lignier, Gt. Neuenburg, Negt. in Bözingen. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Frau Legrain». Natur des
Geschäfts: Spezereihandlung und Weinverkaut über die Gasse, in Bözingen.

20. Februar. Inhaber der Finna Charles Koehly in Biel ist Heir Charles
Koehly von Kallnach, Fhrenfabrikant in Biel. Natur des ^Geschäfts:
Uhrenfabrikation. Bureau: Scheuss-Promenade.

Bureau Erlach.
19. Februar. Unter der Firma Küsereigesellsebaft Erlach hat sich, mit

Sitz in Erlach, eine Genossenschaft gebildet, deren Zweck in der Küse-
und Butterfabrikation besieht. Die Statuten datiren vom 9. April 1890, die
Thätigkeit bat am 1. Mai 1890 begonnen. Der Eintritt erfolgt durch Beitritt
bei der Gründung und durch Aufnahme in Folge Beschluss der Hauptversammlung
mit '/»-Mehrheit; die Mitgliedschaft geht verloren durch freiwilligen Austritt,
Tod, Konkurs und Ausschluss. Das nothwendige Kapital der Gesellschaft wird
beschafft durch Beiträge der Mitglieder (Stammantheile von Fr. 100) und, wenn
nöthig, Darlehen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet bloss
das Vermögen derselben; die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: a. die Hauptversammlung,
b- der \orstand, bestehend aus dem Präsidenten, dem Vizepräsidenten, dem
Kassier, dem Sekretär und zwei Beisitzern. Der Sekretär kann zugleich als
Beisitzer gewählt werden. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft: Präsident
und Sekretär führen die verbindliehe Unterschrift durch Kollektivzeichnung.
Der Vorstand besteht gegenwärtig aus folgenden Personen: Präsident: Haldi-
inann, Müller in Mullen; Vizepräsident: de Goulon auf dem Jolimont bei Erlach;

Kassier; Walter, Buchhalter der Strafanstalt St. Johannsen; Sekretär: Zigerli,
Vorsteher der Knabenrettungsanstalt Erlach; Beisitzer: der Sekretär Zigerli und
Johann Tribolet, Gemeindeschreiber in Tschugg.

Bureau fntcrlaken.
19. Februar. Inhaber der Finna G. Egger-Braun in Unlerseen ist Herr

Gottlieb Egger von Grindelwald in Unterseen. Natur des Geschäfts: Bäckerei
und Kräinerei.

19. Februar. Die Firma Melchior Stiihli, Fnb' in Schwanden (S. II. A. B.

vom 91. Januar 1889, pag. 74) ist wegen Reduktion des Geschäfts nicht mehr
plliehtig, im Handelsregister zu figuriren und wird desshalb auf ihr Verlangen
gelöscht.

19. Februar. Die Firma Josef Kchmiediger-Fliick in Brienz (S. 11. A. B.
vom 31. Januar 1889, pag. 74) wird wegen Verzicht gestrichen.

Bureau de Porrentruy.
18 fevrier. La « Baitque cantonale de Berne», dont le siege principal est ä

Berne, regie aujourd'hui par la loi du 2 mai 1880, possede ä Porrenlruy, sous
la raison sociale: Kampic cantonale (le Kerne, sticcursale de Porrentruy,
une succursale fondee par decision de son conseil d'administration du 14 mai
1800. La succursale est dirigee par un comite. Los membres de ce comite
sont nommes par le conseil executif du canton de Berne. Independamment
des personnes antorisees ;i representor l'etablissement principal, actuelleinent
les deux directeurs MM. Alexandre Largin et Otto Graf ä Berne (F. o. s. du c.
des 5 mars et 11 mai 1889, pages 201 et 441) a le droit de signer valable-
ment au nom de la succursale le gerant, M. Jean-Jacques Blumer, ä Porrentruy.
En plus, la procuration collective est conferee ä MM. E. Müller, caissier, et A.
Baumann, comptable, a Porrentruy. Bureaux: Hue des Annonciades, bütiment
de la prefecture, n° 251 au P'1' etage.

Bureau Schlosswyl (Bezirk Konolfingen/.
17. Februar. Inhaber der Firma Jh. Biiilertscher in Niederhünigen ist

Herr Jakob Badertsclier von Zäziwyl, in Niederhünigen. Natur des Geschäftes:
Grossmetzgerei.

18. Februar. Inhaber der Firma Job: Wyss an der Souiihalden zu Worb
ist Herr Johann Wyss von Bucbholterberg. wohnhaft an genannter Sonnhalden.
Natur des Geschäftes: Käsehandlung.

18. Februar. Inhaber der Firma Jakob Hubcr in Grosshöchstelten ist
Herr Jakob Huber von Oppligen, Wirth in Grossiiörhstetlen. Natur des
Geschäftes: Gasthof zum Siemen.

18. Februar. Inhaber der Finna Sam. Biifenacbt in Grosshöchstotten ist
Herr Samuel Büfenacht von Grosshöchstetten und Steftisburg, Bäcker an
erstgenanntem Orte. Natur des Geschäftes: Bäckerei, Krüsch- und Mehlliandlung.

19. Februar. Inhaber der Firma Jb. Go(tfd Bill im Bohr zu Biglen ist
Herr Jakob Gottfried Bill von Kernenried, Metzger im genannten Bohr. Natur
des Geschäfts: Gross- und Kleinmetzgerei und Viehhundel.

19. Februar. Inhaber der Firma S1 Dreyer auf der Falkenlluli, Gemeinde
Bleiken. ist Herr Samuel Dreyer von Trub, Wirth auf genannter Falkenlluli.
Natur des Geschäfts: Kurort, Pension und Gastwirthschaft.

19. Februar. Inhaber der Firma F. F. Locher im Bigenthai zu Walkringen
ist Herr Felix Ferdinand Locher von Hasle hei Burgdorf, im genannten Bigen-
thal. Natur des Geschäfts: Futter- und Obsthandel.

19. Februar. Inhaber der Firma J: Ifofer-Grander im Bigenthai zu
Walkringen ist Herr Johann Hofer-Grunder von Hasle bei Burgdort im genannten
Bigenthai. Natur des Geschäfts: Speisewirthschaft, Tuch-, Bettfedern- und
Sämereienhandhmg.

19. Februar. Inhaber der Firma J. A. Inderm üble in Kiesen ist Herr
Johann Altred Indermühle von Amsoldingen, Wirth in Kiesen. Natur des
Geschäfts: Gastwirt hschaft zum Löwen.

19. Februar. Inhalier der Finna Job: Moser-Studer im Hohr zu Biglen
ist Herr Johann Moser-Studer von Arni, Bäcker im genannten Bohr. Natur des
Geschäfts: Bäckerei, Mehl-, Krüsch- und Futtermittelhandlung.

19. Februar. Inhaberin der Firma Elisabeth Wiithrich auf dem Bullenbühl

zu Gysenstein ist Frau Elisabeth Wiithrich geb. Rieder von Langnau,
Wirthin auf genanntem Ballenbühl. Natur des Geschäfts: Speisewirtlischaft
und Pension.

19. Februar. Inhaber der Firma Fried. Schneider in Brenzikolen ist.
Herr Friedrich Schneider von Nidau, in genanntem Brenzikofen. Natur des
Geschäfts: Bäckerei, Futterwaaren- und Spezereihandlung.

19. Februar. Inhaber der Firma K. Hofer im Bohr zu Biglen ist Herr
Karl Hoter von Biglen, im genannten Bohr. Natur des Geschäfts: Gerberei.

20. Februar. Inhaber der Firma Karl Wiilti im Schönislehn zu Arni ist
Herr Karl Ludwig Wälti von und daselbst. Natur des Geschäftes: Müllerei
und Bäckerei.

20. Februar. Inhaber der Firma Ulr. Meister in Walkringen ist Herr
Ulrich Meister von Sumiswald, Wirth in Walkringen. Natur das Geschäftes:
Gastwirthschaft zum Bären.

20. Februar. Inhaber der Firma Gottlieb Konz in Trimstein ist Herr
Gottlieb Kunz von Bolligen, in Trimstein. Natur des Geschäftes: Tuch- und
Spezereiwaarenliandlung und Schreinerei.

21. Februar. Inhaber der Finna F. Stabler in der Leimen bei Zäziwyl,
ist Herr Friedrich Stalder von Hiiegsau, in genannter Leimen. Natur des
Geschäftes: Eisen-, Blech- und Gloswaarenhandlung.

21. Februar. Inhaber der Finna Job: Lenz in Walkringen ist Herr
Johann Lenz, von Biglen und Arni, Wirth in Walkringen. Natur des Geschäftes :

Speisewirtlischaft zum Sternen.



'21. Februar. Inhaber der Finna Job. Biigli in Münsingen ist Herr
Johann Bogli von und daselbst. Natur des Geschäftes: Lederhandlung und
Sagemühle.

'21. Februar. Inhaber der Finna G. Itieri, Händler in Tägortschi, ist Gottfried

Hieri von Sohangnau, wohnhaft in genanntem Tägertschi. Natur des
Geschäftes: Viehhandel.

Bi(reuii Schwarzenburg.
17. Februar. Die Finna Arnold Wiilchli in Schwarzenburg (S. II. A. II.

vom '2(>. April 1883, pag. Ali) ist wegen Aufgabe des Geschäfts und Wegzugs
des Inhabers erloschen.

Bureau Wangen.
1(>. Februar. Inhaber der Finna And. Griitter, Zinallermeister in der

Itegenhalden zu Seeberg ist Andreas Giütter von Seeberg, wohnhaft in der
Hegenhalden daselbst. Natur des Geschäftes: Baugewerbe.

IB. Februar. Inhaber der Finna Jb Christen, Maurenneister in Obergrass-
wyl ist Jakob Christen von AHoltein i. F., in Obergrasswyi. Natur des
Geschäfts: Maurerei und Comentarbeiten.

Kanton Uri — Canton d'Uri — Cantone d'Uri

181)1. I!). Februar. Die Finna Fantilie Müller-Loinbardi in Ilerisuu(S.H. A.B.
vom 31. Januar 1801, pag. 8'2) führt seit dem Jahr 1887 auf der Furka, Gemeinde
Healp, eine Filiale unter derselben Firma. Zur Vertretung dieser Filiale sind
nur die sechs Gesellschafter: Wittwe Genovefa Müller geb. Lombardi, Gustav
Müller und Alfred Müller in Hospenthal und Louis, Emma und Adele Müller in
Herisau befugt. Natur des Geschäftes: Betrieb des Hotels und Dension Furka
auf der Furka (Uri).

Kanton Freiburg — Canton de Frilmrg — Cantone dl Friboryo

Bureau de bribourg.
1891. '20 fövrier. f.a sociüte en noin collectif J. König k Iiis, ä Fribourg

(F. o. s. du e. du IB septembre 1800, page 074), s'est dissoute.
La maison J. König Iiis, ä Fribourg, dont le chef est Jean König de

Munehenbuchsee, domicilie ä Fribourg, reprend l'actif et le passif de l'ancienne
maison .1. König A Als et continue le meine genre d'affaires. Bureau et inagasin:
75, Place du Petit-S'-Jean.

Bureau de. Bomont ,<listricl de Ui (UdneJ.

18 tevrier. Le chef de la maison Elise Guyer, ä Itomonf, est M1U" Elise
Guyer d'Usfer (Zurich), domiciiiee ä Bomont. Genre de commerce: Modes.

Bureau Tu fers (Bezirk Sense,'.

10. Februar. Inhaber der seit heute bestehenden Einzelfirnia .Inngo Peter
in Schmitten isl Peter Jungo von Büdingen, wohnhaft in Schmitten. Natur
des Geschäftes: Spezereihandlung.

Kanton Solothnrn — Canton de Solenre — Cantone fli Soletta

Bureau Buht lud.

1891. 10. Februar. Inhaber der Firma Philipp Bader, N'egt. in Ilolderbank
ist Philip]) Bader, Negotiant und Wirth von und in Holderbank. Natur des
Geschäftes: Spezereihandlung und Betrieb einer Wirthschaft.

Bureau Sla<U Solothurn.
10. Februar. Der Verein unter dem Namen Krnnkcn-Unterstiitzinigs-

verein für Maurer, Gypser & Zimnierleute von Solothurn & Umgebung,
mit Sitz in Solothurn (S. II. A. B. vom 5. September 1885, pag. 582), hat in
seiner Generalversammlung vom 11. Januar 1801 als Präsident gewählt:
Hieronimus Meier, Geineinderath von und in Oberdorf, welcher mit dem Aktuar
l'rs Brunner, Zimmermann in Oberdorf, die rechtsverbindliche Unterschrift führt,

20. FVbruar. Inhaber der Firma «leger in Solothurn ist Jakob .leger
von und in Solothurn. Natur des Geschäftes: Schuhmacherfournitüren- und
Lederhandlung. Geschäftslokal: Kronengasse 83.

Kanton St. Gallen — Canton de Mail — Cantone äi San Gallo

1891. 10. FVbruar. Inhaber der Firma Inkassogeschäft von J. Borsch
in St. Gallen ist Jacob Boesch, alt Schuldentriebbeairiter in St. Gallen. Natur
des Geschäftes: Hechtsagentur und Inkasso. Geschäftslokal: Sonnenstrasse 7.

20. FVbruar. Die Firma Stäbler k O" in St. Gallen (S. II. A. B. 1883,
pag. !)2B) wird von Amteswegen gelöscht, weil seit dein Wegzug der Inhaber
mehr als ein Jahr verflossen ist.

20. Februar. Die F'irma Emil Boetschi in St. Gallen (S. 11. A. B. vom
18. Juni 1883, pag. 719) ist in FVIge Verzichtes des Inhabers erloschen.

20. FVbruar. Die Firma Julien Hnltroif in Paris hat unter der nämlichen
Finna in St. Gallen eine Filiale errichtet, zu deren Vertretung einzig der l'irmit-
inhaber, Julien Daltroft' in Paris, befugt ist. Natur des Geschäftes: Stickerei-
exportgaschäft. Geschäftslokal: Bosenbergstrasse 35 und 37.

20 FVbruar. Die Firma Uli. Both in St. Gallen (S. II. A. B. vom 23. Juli
1883, pag. 853) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

21. FVbruar. Inhaber der F'irma Conrad Alge in Au ist Conrad Alge
von Lusteuau, Vorarlberg, in Au. Natur des Geschäftes: Stickereifabrikation.
Gescliäftslokal in Au.

21. FVbruar. Die Finna J. Ziircher-Baenziger in St. Gallen (S. H. A. B.

vom 28. November 1883. pag. 970) hat ihre Geschäftsnatur verändert und
betasst sich nunmehr mit I'ubrikation von Dandspritzen und Löschpulver und
einer Agentur von mechanischen Apparaten. Geschäftslokal: Vadianstrasse 1.

21. Februar. Unter dem Namen Turnverein Oberstrasse St. Gallen
besteht in St. Gallen ein Verein mit dem Zwecke, durch gemeinsame
Turnübungen körperliche Kraft, Gewandtheit und Ausdauer auszubilden, den Sinn
fur's Schöne und Fidle zu wecken. Die gegenwärtig geltenden Statuten sind
mit 9. Januar 1890 in Kraft getreten. Der Vorstand besteht aus sieben
Mitgliedern, welche jeweilen bei Beginn des Vereinsjahres von dein Vereine
gewählt werden. Nach Aussen wird der Verein gemäss Art. 18 der Statuten
durch den Präsidenten gemeinschaftlich mit dem Aktuar vertreten. Ueber die
FVrm von Bekanntmachungen enthalten die Statuten keine Bestimmungen.
Wenn die Zahl der Mitglieder unter sieben sinkt, so kann der Verein für
aufgelöst erklärt werden. Präsident ist gegenwärtig G. Geiger, Aktuar C. SchafTert,
beide in St. Gallen.

Kanton Aaroau — Canton d'Argovie — Cantone d'Argoyia

Bezirk Aarau.
1891. 18. Februar. Inhaber der F'irma Th. Fischer, Bierbrauer in Aarau

ist Thomas F'ischer von und in Aarau. Natur des Geschäftes: Bierbrauerei mit
Speisewirthschaft. Geschäftslokal: Zollrain.

Bezirk Baden.
20. Februar. Inhaber der F'irma B. B. Saft zum Grand Hotel in Baden

ist Rudolf Bruno Satt von Aarau, in Buden. Natur des Geschäftes: Bad und
Gasthol. Geschäftslokal: Grosse Bäder.

Bezirk Kuhn.
19. FVbruar. Die Firma Gebr. Flichenberger in Beiuwil (S. H. A. B. vom

27. März 1883, pag. 329) ist in F'olge Todes des Kollektivgesellschatters Johann
Eichenberger erloschen.

Adolf Eichenberger und Wittwe Marianna Eichenberger, beide von und in
Beinwil, haben unter der Finna A. k M. Eichenberger 2. Vorstiult in Beinwil
eine Kollektivgesellschatt eingegangen, welche unterm 20. F'ebruur 1891 ihren
Anfang nimmt. Diese neue F'irma hat die Aktiven und Passiven der erloschenen
übernommen. Der Geschäftsbetrieb erleidet in keiner Weise eine Aenderung.
Die neue F'irma ertlieilt mit 20. FVbruar 1891 dem Eduard Eichenberger, Solm
der Frau Wittwe Marianna Eichenberger, die Prokura. Natur des Geschäftes:
Gigarren- und Tabakfabrikation. Geschäftslokal: Vorstadt Beinwil am See.

20. Februar. Aus der Kollektivgesellsehaft unter der Firma Gebrüder
Merz (Merz freres) in Menziken (S. II. A.B. vom 9. Februar 1883, pag. 118)
ist der Gesellschafter Johannes Mcrz-Saager durch Tod ausgeschieden. Ilie-
durch erleidet weder die F'irma noch das Geschäft (mecli. Buntweberei und
Färberei) irgend eine Aenderung.

Bezirk Benzburg.
20. FVbruar. Inhaber der F'irma W. Fischer, Baumeister in Lenzburg

ist Wilhelm Fischer, Baumeister von und in Lenzburg. Natur des Geschäftes:
Baumeister und Baumaterialienhandlung. Gescliäftslokal: Balmhofstrasse Nr. 019.

Bezirk Muri.
19. Februar. Inhaber der Firma Jos. Fischer in Muri ist Jos. F'ischer von

Merensehwand, in Muri-Langdorf. Natur des Geschäftes: Wirth und Schweinehändler.

Geschäftslokal: Dorf Muri.

Bezirk llbeinfelden.
20. FVbruar. Inhaber der F'inna Johann Kiigi in Blieinfelden ist Johann

Kägi von Zeiningen, wohnhaft in Blieinfelden. Natur des Geschäftes: Sehuh-
waarenhandlung. Gescliäftslokal: Gaisgasse Nr. 103.

Bezirk Xofingen.

19. FVbruar. Inhaber der Firma A. Hort in Zofingen ist Alexander Hort
von Wölllinswyl, in Zofingen. Natur des Geschäftes: Branntweinhandlung.
Geschäftslokal: Nr. 750.

-19. l-'ebi uar. Inhaber der Firma Georg Grau in Zofingen ist Georg Emst
Fleinrich Grau von Koburg, in Zotingen. Natur des Geschäftes: Korbwaaren-
depöt und Musterlager anderer F'abriken. Geschäftslokal: Im alten Schulhaus.

19. Februar. Gottlieb Wullschleger, Baumeister von Oftringen, wohnhaft
in Zofingen, und Jakob Müller von und in Oftringen haben unter der F'inna
Wullschleger & Müller, Baumeister in Zofingen eine Kollektivgesellschatt
eingegangen, welche unterm 1. Januar 1891 ihren Anfang genommen hat.
Natur des Geschäftes: Zimmerarbeiten und Erstellung ganzer Bauten. Geschäftslokal:

Neu Quartier Zofingen.
Bezirk Zurzach.

20. FVbruar. Samuel Daniel Guggenheim und F'rau Thekla Guggenheim
geh. Braunschweig, beide von und in Lengnau, haben unter der Firma
Guggenheim «fc ('»' Mazzosbäekerel in Lengnau eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche unterm 13. Januar 1891 ihren Anfang genommen hat. Die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führt Samuel D1 Guggenheim.
Natur des Geschäftes: Mazzosbäckerei. Geschäftslokal: Nr. 88.

Kanton Waaöt — Canton fle Vauä — Cantone äi Vauä

Bureau de Cassonag.

1891. 19 fevrier. Fllise Goeytaux de Daillens, domiciiiee ä Cossonav, fait
inscrire qu'elle est le chet de la "raison Elise Uoeytuux, ä Cossonay. Genre
de commerce: Hötellerie et voitnrier.

•19 fevrier. F'rederic Kratzer de Aeschi (Berne), domicilie ä Graney, fait
inscrire qu'il est le chef de la raison Frederic Kratzer, ä Grancv. Genre de
commerce: Laiterie, beurre et fromages.

19 fevrier. Louis Besson d'Eclepens, y domicilie, fait inscrire qu'il est
le chet' de la raison Louis Besson, ä Flclepens. Genre de commerce: Laiterie,
beurre et fromages.

Bureau de Ijiumnne.
18 fevrier. Le clief de la maison Oswald Welti, ä Lausanne, est Oswald

Welti de Zurzach au canton d'Argovie, domicilie ä Lausanne. Genre d'industrie:
Photogru]»hie. Rue du Grand-Gliöno, 12.

18 fevrier. I-e chef de la maison Jean Marullaz, ü Lausanne, est Jean
Manillaz de Moraine (H^-Savoie), domicilii ä Lausanne. Genre d'industrie:
Travaux de mueonnerie et terrassements. Bureau: Bue Bei Air, 5.

18 fövrier. Le chef de la maison J. Wuhrmann, ä Lausanne, est Jacques
Wuhrmann de Meilen au canton de Zurich, domicilie ä Lausanne. Genre de
commerce: Lxploitution de l'hötel de l'Ecusson vaudois. Place du Pont.

18 tevrier. Lc chef de la maison Henri Hurni, ä Lausanne, est Henri
Hurni de Golaten au canton de Berne, domicilie .1 Lausanne. Genre de
commerce: Exploitation du cafe de la Glisse. Place de la Palud, 12, et Bue de
la Louve, 5.

'29 tevrier. La raison F'c Matter, ä Lausanne (IL o. s. du c. du 30janvier
1883, page 09), est eteinte ensuite du deees du titulaire.

Les fils de celui-ci, F'rederic Matter et Henri Matter de Moosleerau (Ar-
govie), domieilies ä Lausanne, ont constitue, sous la raison sociale Mutter freres,
une societe eil nom collectif qui a son siege ä Lausanne et a commencö le
4PI' janvier 1891. Elle a repris la suite des affaires ainsi que l'actif et Je passif
de la maison F° Matter. Genre de commerce: Cannes et articles pour fumeurs
en gros. Magasin: Hue S'-Pierre, 14.

20 fevrier. l,e chef de la maison Christian Burnier, ä Lausanne, est
Christian Ruinier de Lutry et Villette, domicilie ä Lausanne. Genre de commerce:
Exploitation de l'hötel de l'Etoile. Bue S'-Laurent, 5.

20 ferner. Le chef de la maison Frederic E. (lilomeii fils, ä Lausanne,
est F'rederic Emile Gilomen de lengnau (Berne), domicilii ä Lausanne. Genre
de commerce: Bouchcrie. Bue du Petit-Ch6ne.

Bureau de Morges.

18 fövrier. Le chef de la maison Francois I'ern, ä Morges, est Francois
Pera de Suna, province de Novare (Italie), domicilii ä Morges. Genre de
commerce: Entreprise de bätiments, maconnerie. Locaux: Rue du Jura, n° 3.

18 fövrier. Le chef de la maison C. Moyurd, ä Lonay, est Charles-Louis
Moyard de Preverenges, domicilii ä Lonay. Genre de commerce: Cafetier,



löl
vente en detail de vins et liqueurs sous l'easeigne de Gate des Marronniers,
& Lonay.

18 tevrier. Le clief de la maison Constant Roulet, ä Ecliichens, est

Constant-llenri Roulet d' Echichens, y doinicilie. Genre de commerce: Cafetier,
vente en detail de vins et liqueurs sous l'enseigne de Cate \ äudois, a Lchichens.

Bureau de Nyon.
18 tevrier. Le chef de la maison Charles Andre, ä Signy, est Ami-

Charles Andre de Yens, doinicilie k Signy. Genre de commerce: Aubergiste,
tabacs et cigares.

18 tevrier. Le clief de ia maison 3L Hochat, k Commugtly, est Marc-
Samuel Rochat de La Sarraz et du Lieu, domicilii ä Conimugny. Genre de

commerce: Aubergiste.
19 tevrier. Le chet de la maison Jules Ddpontct, ä Eysins, est Jules

Samuel Dupontet d'Eysins, y doinicilie. Genre de commerce: Aubergiste.
19 tevrier. Le chet de la maison Georges Christinel, au Vaud, est

Georges Jules Theophile Christinet du Vaud, y domicilii. Genredecommerce:
Aubergiste.

Kanton Wallis — Canton du Valais — Cantone del Vallese

Bureau de Sion.

1S91. 17 fevrier. Le clief de la maison J. Miiiola-Jenetti, ä Sion, est
Joseph Ylinola de Yaisonaz, doinicilie k Sion. Genre de commerce: Chapellerie,
quincaillerie. parapluies, niercerie. Bureaux: Rue du Grand-Pont, n° 2t).

17 tevrier. Le chef de la maison 31. Selz, ii Sion, est Melchior Selz de
Sion. y doinicilie. Genre de commerce: Denrees coloniales. Bureaux: IUie de

Conthey, n° 0.

17 fevrier. Le clief de la maison Edouard Oehler, k Sion, est Edouard
Oeliler de Yenthöne, domicilii ä Sion. Genre de commerce: Cuirs, chaussures
et confections. Bureaux: Rue de Loeche.

18 fevrier. Le chet de la maison A. Eilet, k Sion, est Adolphe Eilet de
Loeche-Bains, doinicilie ä Sion. Genre de commerce: Marchand-tailleur. Bureaux:
Rue de Lausanne, n° 9.

18 fevrier. Le chef de la maison V. Pitteloud, a Sion, est Vincent Pitte-
loud des Agettes, domicilii a Sion. Genre de commerce: Pharmacie. Bureau:
Rue de Lausanne, n° 8.

18 fevrier. Le chef de la maison IinbicderlandOIoren, ä Sion, est Pierre
hnbiederland de Bellwald, doinicilie ä Sion. Genre de commerce: Debit de
vin. Bureau: Cafe de la Planta.

19 tevrier. Le clief de la maison Georges Darbellay, ä Sion, est Georges
Darbellay de Liddes, doinicilie a Sion. Genre de commerce: Debit de vin.
Bureau: Rue de Conthey, n° 12.

19 tevrier. Le chet de la maison Pliilomene Thalinaiiii, a Sion, est
Philomfene Thalinann de Marbach (Ct. de Lucerne), domiciliee ä Sion. Genre
de commerce: Distillerie. Bureau: Rue des Abattoirs, n° 14.

19 tevrier. Le clief de la maison Jean Jost, ä Sion. est Jean Jost de
Geschinen, doinicilie a Sion. Genre de commerce: Epicerie, denrees coloniales.
Bureau: Rue de Loeche, n° 8.

Kanton Gent — Canton de Geneve — Cantone di Ginevra

1891. 10 tevrier. Le chet' de la maison J. Mericr, au Grand-Saconnex, est
Joseph, dit Jean Merier du Grand-Saconnex, y domicilii. Genre de commerce:
Epicier et cafetier.

17 fevrier. La raison James Kahn, ä Geneve, fabricant et commission-
naire en horlogerie (F. o. s. du c. du 10 fevrier 1883, page 128), est radiöe
ensuite de renonciation du titulaire, en date du l'-r janvier 1891.

17 fevrier. Le chef de la maison Louis J. Kulm, ä La Feitet (Petit-
Saconnex), comniencee le 1er janvier 1891, est Louis-James Kahn des Etats-
Unis, doinicilie ä La Foret. Genre d'alfaires: Representation en horlogerie.
Bureau: A La Foret.

17 fevrier. La societe en nom collectif' 31. ftej et YT0 Porier-Rey, ä
Geneve (F. o. s. du c. du 2 juin (888, päge 535), est titeclttfee dissoute ä dater
du 28 fevrier 1891.

L'associee Madame veuve Louisa Perier, nee Roy, domiciliee ä Genfeve,
reste chargee de factit et du passif de la maison, qu'elle continue seule sous
la raison: Ve Perier, ä Geneve, et pour le nteiiie genre d'alfaires, soit, cafetier.
Locaux: 100. Rue du Rhöne.

18 tevrier. Le clief de la maison Yve Plantier, ä Geneve, est Madame
veuve Plantier, nee Lisa Poncet, de Vienne (depart, de l'Isere), domiciliee k
Geneve. Genre de commerce: Chaussures et galoches. Magasin: 10, Rue de
Cornavin.

18 fevrier. t.e chef de la maison llri Schenk, ä Geneve, est Jean-Ilenri
Schenk de Genöve, y domicilie. Genre de commerce: Charpente et menuiserie.
Chantier: Rue de la Prairie.

19 tevrier. Le clief de la maison 31. L. 3Iagiiin, ä Geneve., comniencee
en juin 1889, est Marc Louis Magnirt de Founex (Yaud), domicilie ä Geneve.
Genre de commerce: Epicerie et vins. Magasin: 5, IUie Voltaire.

19 tevrier. Le clief de la maison Crinsoz de Cottens, ä Geneve, cofn-
mencee le l01- tevrier 1891, est Edgard-Charles-Emmanuel Crinsoz de Cottens
de Cossonav, Cottens et Aubonne (Yaud), domicilii ä Geneve. Genre d'affaires:
Representation et görance d'alfaires, representation speciale de l'agence Grell,
Fussli et C°, k Zurich. Bureau: 8, Rue du Stand. La maison a donne
procuration generale h Frank-Blondel de Mont-sur-Rolle Yaud), domicilie ä Geneve.

19 fevrier. Le chef de la maison J. Ponti, k Plainpalais, est Jean Ponti
de Roquette (Piemont), domicilie ä Plainpalais. Genre de commerce: Bestiaux.
Locaux: Abattoirs de Plainpalais.

19 fevrier. Le clief de la maison L. Albrecht, ä Geniwe, commencee
le 10 janvier 1891, est Louis-Victor Albrecht de Genüve, y domicilie. Genre
de commerce: Tabacs et cigares. Magasin: 4, Place Neuve.

Le titulaire a repris l'actif et le passif de Madame Vve Allbrecht, k
Geneve (F. o. s. du c. du 24 decembre 1887, page 970), radiee pour cause de
döcCs.

19 tevrier. t.e chef de Ja maison Louis Tschopp, h Geneve, cornrnencCe
le 28 tevrier 1891, est Louis Tschopp de Loueclie-les-Bains (Valais), doinicilie
ä Geneve. Genre d'affaires: Exploitation du cafe-restaurant International.
19, Boulevard de Plainpalais.

19 fevrier. La soetete en nom collectif A. Simon et Yvo Cloux,- ä
Geneve, ayant jiour objet une bouclierie (F. o. s. du c. du 31 aoüt 1883, page 900),
est döclaree dissoute des le 19 novembre 1888, ensuite du döcös de l'associee,
Madame VT0 Jeanne-Fran^oise Cloux nee N'overraz, survenu ä cette date. La
liquidation en est operee par l'assocte Alexandre Simon, domicilie k Geneve.

Eilig. Amt für geistiges Eigentlm — Bnreau »al de la oroiirtötfi intellectaelle.

Marken. — Marques.

Einti-agungen. — Enregistrements.
19 tevrier 1891, 9 heures avant-midi.

No 5138.

Jean-Marc Delaraye, negociaitt,
Silvaplaiia (Suisse).

19 fevrier 1891, 9 heures avant-midi.
No 5139.

Ed. Bioesch, fabricant,
Bioime (Suisse).

Rottes, cuvettes, iiiouvements, cadrans et etuis
de moiitces.

19. Februar 1891, 0 Uhr Nachmittags.
No 5140.

Sl Eichenbergers Söhne, Fabrikanten,
Burg, Aargau (Schweiz).

Clgarreti.

Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Zollw<?sen. — Doumies.

Rumänien. Nachdem die rumänische Tarifkommission, welche unter dem
Vorsitz des gewesenen Ministers des Aeussern und gegenwärtigen Führers der
regierungsfreundlichen Kammefrnehrheit, Herrn Peter Paul Carp, nun ihre
Arbeilen vollendet hat und ihr Werk, der Entwurf eines neuen General-
Zolltarifs, unter der Presse liegt, mögen die folgenden darauf bezüglichen
Miltheilungen angezeigt erscheinen.

Die Kommission war von dem Grundsatz geleitet, einen Tarif zu entwerfen,
der die Nolhwendigkeit von Handelsverträgen ausschliesst und allen Staaten
gegenüber gleich anwendbar ist.

Für die Industriezweige, welche in Rumänien nicht vorhanden sind und
voraussichtlich in einer nahen Zukunft nicht entstehen werden, wurden
sogenannte Fiskalzölle festgesetzt, deren Höhe auf ca. zehn Prozent vom Werth
der Waare in Aussicht genommen wurde.

Für diejenigen Indusfrieen, die in Rumänien schon existieren oder im
Entstehen begriffen sind, und deren Entwicklung unter dem Schutz des Tarifs
zuversichtlich vorauszusehen ist, schlug der Ausschuss den Weg einlässlicher
Untersuchungen ein. In Betreff dieser Industriezweige wurden vielseitig
Erkundigungen eingezogen, die gewerblichen Etablisseinenle im Lande besucht,
die Unterschriften der Produzenten, die Handel sstatistik und die bisherigen
Zollsätze studirt, und ih der Festsetzung der neuen Zölle ein ausreichender Schutz
dieser Erzeugnisse vorgesehen, damit die betreifenden Industriezweige im Lande
prosperiren können, ohne den Konsunienten allzu schwere Opfer aufzuerlegen.

Ein besonderes Augenmerk richtete der Ausschuss auf den Schutz
derjenigen Artikel, welche die Hausindustrie hervorbringt oder zu erzeugen
befähigt ist. Dazü gehören verschiedene Gattungen gewöhnlicher Gewebe,
Handarbeiten, insbesondere Wirfctvaaren, gewöhnliche Arbeiten aufe Holz, wie Räder,
Bauernwagen, etc., meistens Gegenstände, mit deren Erzeugung die
Landbevölkerung sich zur Winterszeit beschäftigen könnte.

Nach Beendigung des ersten Entwurfs hielt die Kommission mehrere
Sitzungen zum Zwecke einer allgemeinen Besprechung über den Tarif. Im Laufe
dieser Generaldebatte wurde die Anregung gemacht, die ursprünglich auf zehn
Prozent vom WTerth angesetzten Fiskalzölle zu erinässigen, wenn konstatirt
wefde, dass der neue Tarif Zu grosse Einkünfte für den Staat und mithin zu
schwere Lasten für den Konsumenten ergebe.

Nach der darauf angestellten Berechnung zeigte es sich, dass der neue
Tarif dem Staat ein Einkommen von ca. 49 Millionen Franken jährlich bringen
würde, mit anderen Worten, einen Ueberscftuss von 14 bis 15 Millionen über



die jetzigen Zolleinkünfte ergäbe. Nach langer Diskussion wurde die
Herabsetzung der Fiskalzölle von zehn auf ca. acht Prozent vom Werth beschlossen.
Dieselben bringen voraussichtlich noch immer eine Mehreinnahme von sieben
bis acht Millionen. Es muss wohl nicht besonders hervorgehoben werden, dass
von eigentlichen Werthzöllen Umgang genommen wurde. Die obigen Prozentsätze

auf dem Werth der Waaren sind, wie früher, durch Gewiehtszölle
ausgedrückt.

Der vom Präsidenten der Tarifkuinmission verfassste. an die Regierung
gerichtete allgemeine Bericht, dot* den Tarif begleitet, zeigt die Grundsätze,
nach welchen der neue Tarif entworfen ist, sowie die Resultate, die von dessen
Anwendung sowohl für die inländischen Industrieen als für den Fiskus zu
hoffen sind.

Sobald der Entwurf aus dem Drucke kommt, soll ein Kongress von
Delegaten säinmtlicher rumänischer Handelskammern in Bukarest stattfinden zur
Prüfung und Begutachtung des neuen Tarifs. Hierauf, oder vielleicht gleichzeitig,

geht derselbe an die Kammern. Es hängt dann vom Parlament ab, den
Zeitpunkt zur Berathung des Tarifs festzusetzen und dessen gesetzgeberische
Weihe näher zu rücken oder hinaus zu schieben. Da das Abgeordnetenhaus
das Budget für das Rechnungsjahr 1801—1892 noch nicht berathen hat, so
kommt es sehr darauf an, welcher der beiden Vorlagen, ob dem Büdget oder
dem Tarif, der Vorrang gewährt wird.

Inzwischen hat. der Senat, wie wir bereits in unserer Nummer vom 21. d.
berichteten, die Verlängerung der früher ablaufenden Handelsverträge mit
Belgien und Italien bis zum 10. Juli n. St. beschlossen und damit diesen zwei
Staaten die Gleichberechtigung mit allen übrigen Conventionalländern bisTIzu
jenem Tage gewährt. Die Kammer wird ohne Zweifel das Gleiche thun.

France. Dans la seance du 23 c. de la commission generale des douanes,
M. Jules Boche, ministre du commerce, a deinamle de revenir aux chilfres du
gouvernement sur les (i!x de colon, les broderies de St-Gall et quelques autres
articles moins important« pour la Suisse.

M. Develle, ministre de fagriculture, a demande qu'on revienne aux
propositions du gouvernement pour la pdte it pa/tier (1 franc) et a romarque que
pour les fronuicfes de pate dure il n'accepte pas les droits de la commission.

M. Meline, president, a termine son rapport general sur le tarif des
douanes; il le deposera sur le bureau de la chambre vers la fin de la seniaine.

Wie schweiaierlfichc Waarciibeueguiig im Jalir 18WO.
Hinsichtlich der in unserer Nummer vom 21. d. gebrachten Mittheilungen

über die schweizerische Waarenbewegung heben wir noch folgende Einzelheiten

hervor:
Die .Mehreinfuhr des Jahres 1800 im Betrage von iß Millionen Franken

lastet fast ausschliesslich (mit ca. -iO Millionen) auf der Ernährungsbilanz. Es
wurde mehr eingeführt für 12 Millionen Kranken Schlachtvieh; 1,7 Mill. Fr. Fleisch,
frisch, geräuchert etc.; 8,o Mill. Fr. Weizen; i,» Mill. Fr. Kaflee; i,o Mill. FY.
Rohtabak; 2,7 Mill. FY. Wein; 1,9 Mill. FY. Hopfen, Malz und Gerste; l,s Mill. FY.

Sprit; l,o Mill. FY. Zucker. Im Uebrigen haben hauptsächlich die Preishaussen
auf Kohle (+ 7,7) und Eisen (+ 3,» roh, und + 3,» Eisenwaaren), sodann
die grösseren Einfuhrmengen der Maschinen (+ i,«), sowie der Büchel' (Y I.7) zu
der Mehreinfuhr beigetragen.

Seitens der Ausfuhr fanden die wichtigsten Zunahmen statt bei Stickereien
(+ 9,s), Uhren (-p ß) und Maschinen (+ 2), sodann bei kondensirter Milch (+ 3)
und Obst (+ 2,90).

Einen bemerkenswerthen Bückgang weist in Einfuhr (— 23) und Ausfuhr
(— 10) die Rohseide auf. Auch die Ausfuhr halbseidener Gewebe, und Bänder
hat um 7 Millionen Franken abgenommen, der Export, von rohem Baumwollgarn

11111 2,3 Millionen FYanken.

I.e moiivement «Ion iiiarcliuiiriiM'* niiInnon 01t 189(1.
Le commerce total de la Suisse a atteint en 1890 la valeur de 1 milliard

727 millions de francs, soit 59 millions de plus qu'en 1889. [.'importation s'est
elevee ä 1 milliard 2 millions de francs (1889; 95(i millions). Importation ä
725 millions (1889: 710 millions).

L'augmontation de riinportation (40 millions de francs) est presque unique-
ment ä la charge des substances alimentaires. Nous avons importe de plus
pour 12 millions de betail de boucherie, 1,7 millions de viande fraiche et
t'uinee, etc., 8 millions de froment, 5 millions de cafe (ä peu pres), 4 millions
do tabae brut, 2,7 millions de vin, 1,9 millions de Imublon, orge et mall,
1,3 millions d'alcool, 1 million de sucre. D'ailieurs e'est surtout la hausse des
houilles (-)- 7,7) et des inetaiix (fer brut: Y 3,8; ouvrages en fer: Y 3,2),
ensuite les machines (-(- 4,8) et les livres(+ 1,7), qui out contribute ä I'augmentation.

Quant ü rexporlation nous constatons des augmentations pom- la brodei'ie
(+ 9,5), rhorlogerie (4- 0), les machines (4- 2), le lait condense + 3), et
les fruits frais (4- 2,80).

Une diminution reinarquable s'est produite taut ä fimportalion (— 23)
qu'ä rexjiortation (— 10) sur la soie ecrue. L'exportation de tissus et rubans
en mi-soie a egalement baisse de 7 millions et celle. ties files en coton ecrus
de 2,3 millions de francs.

La oomparaison du bilan annuel depuis 1885, y compris les metaux
precieux et les monnaies, donne le tableau suivant, en millions de francs;

1885 188« 1S87 1888 1889 1S!K>

Jnijiortntion 75« 7!)i) 887 827 85« 1002
Exportation 6G6 007 071 073 711 725

Commerce total
Excellent «'importation

1122

90

lio«" 1508

132 100

1500
154

1007

215

1727

Vcrtiehiedoueit. — Diver*.
Indische Fabrikgesetzgebung. Ein interessante« Lieht auf die Arlieitsverliältnisse

«er F'alirikindustrie in Indien wirft der Bericht einer Kommission, welche die indische
Regierung auf Autrieh der öffentlichen Meinung in England mit einer Enquete über
das Arlieitenvesen in Indien beauftragt hat. Die wesentlichen Ergehnisse sind folgende:
1) Die bereits bestehende Beschränkung der Arbeitszeit für Frauen auf 11 Stunden
täglich wird als genügend erkannt. Die Artleiterinnen selber wünschen keine weitere
Abkürzung der der Arbeit gewidmeten Zeit und haben sich vielfach gegen die
Einmischung der Behörden in diese Angelegenheit ausgesprochen. 2) Die Kommission
spricht sieh gegen die Schaffung einer neuen Schutzkategorie im Arbeiterschutzgesetze
für Nieliterwachsene aus und befürwortet die Hinaufsetzung der Minimalaltersgrenze der
zur 11 ständigen Fabriksarbeit berechtigten Kinder auf das 1 Jahr. 3) Die Kommission
hält, mit Ausnahme des Schichtwechsels, bei Kindern eine (I stündige Arbeitsdauer für
zu lang, dagegen könnten il Stunden Kinderarbeit an 1 Tagen, also 30 Stunden per
Woche, wie dieselbe in der Praxis schon beute in den Bengalischen Fabriketablissements
eingeführt ist, nicht als Arbcitsüberbürdung angesehen werden, ja man könnte Iiis zu
51 Stunden wöchentlich geben; jede Aenderung müsste übrigens zu einer Reduktion der
Löhne führen. Ausserbalb des Sehichtsystems sollten die Kinder nicht mehr als
G8/4 Stunden per Tag beschäftigt werden. 4) Frauen und Kinder sollen einen freien
Tag in der Woche haben, ebenso die Jünglinge, dort wo eine ununterbrochene Produktion
nicht unbedingt nöthig ist. Die Kommission ist endlich der Ansicht, dass bei Erwachsenen

in der Regelung der Arbeitszeit keine gesetzliche Intervention nothwendig sei.
Im Allgemeinen, berichtet die genannte Zeitschrift, approhirt die Indische Presse die
Miissigung, welche der Bericht der Kommission sowohl im Ton als in der Sache walten
lässt; (lie Verhältnisse in Indien lägen eben anders als im Mutterlande und könnten
daher auch deren Arbeitergesetze einander nicht assimilirt werden.

ltniKpucH eti-autröi-c«.
Banca nazionale nel regno d'ltalia.

31 janvier. lOfevrier. 31 jauvier. 10 levrier.
L. L.

' h. L.
Moneta metallic» l'J5,!li)l,02!) 190,2(10,193 Circolazione. 595,837.183 590,001.003

Conti correnti a

Tortafoglio 381,401,001 390,417,123 vista 70,498,070 01,701.914

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.

die diiuze Spaltenbrelte 5(1 Cts. per Zeile. Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. .Prix d'insertion:
50 cts. la petite liffne,

50 et*, la liffne de la lar?ear d'nne colonne

Schweiz. Vereinsbank in Bern.

Generalversammlung der Aktionäre
Samstag den 14. März 1891. Nachmittags 4 Uhr.

Im Hotel SeilMeiserhof In Dem.
TraJstarLd-erj.:

1) Abnahme liezw. Genehmigung des Jahresberichtes des Verwaltungsrathes,
der Jahresrechnung und der Bilanz.

2) Beschlussfassung über das Ergibniss der Jahresrechiiuug und Bilanz,
Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.

3) Wold der Mitglieder der Kontrollstelle.
Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können gegen Hinterlage

der Aktien von Montag den 2. März bis Samstag den 14. März a. c. an der
Kasse unserer Bank erhoben werden. Die Jahresrechnung liegt während dieser
Zeil im Geschäftslokale zur Einsicht der Aktionäre auf, wo ebenfalls
Jahresberichte bezogen werden können.

Hern, den 22. F'ebruar 1891.

(72) Her VerM-altungNrath.

Spar- und Leihkasse in Bern.
Der Akticm-oupon Nr. 17 wird mit

Fr. 37. .>0 per Aktie von Fr. 500,
7. «>0 lOO

von beute an eingelöst. (B-4788)
Hern, den 23. F'ebruar 1891. (71)

Manufactured in Switzerland.
Dour marquer les emballages des inarchandises ä exporter se recoinman-

dent mes timbres elastiques dans toutes les grandeurs. (Eniprointes beaueoup
plus nettes que Celles des caracteres ä jour et grande economic de temps.)

Timbres en caoutchouc pour les boites, etiquettes, etc., depuis 50 cts.

Catalogue illustre franco.

71. Tleiuniel, Iiis,
manufacture de timbres. I3stle.

(70)

Ageuce coimnercinle, industrielle et iinmobilicre. Iteeoiivremeuts Iitigicux
I.enoir & CJrenler, Rue du Rhöne, 33, Geneve.

Bank in Baden.
Die Herren Aktionäre unserer Anstalt werden hieinit zur siebenundzwan/.ig

sten ordentlichen

Generalversammlung,
welche Samstag den 28. F'ebruar 1S1M, Vormittags 10'4 Uhr, im Kurhaus
Baden stattfindet, eingeladen.

Traktanden:
u. Abnahme der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes des Vor-

waltungsrathes pro 1890 und Bechargo-Ertheilimg an die Verwaltungsbehörden;

b. Periodische Neuwahlen in den Verwaltungsrath;
c. Wahl von drei Reclinungsrevisoren und drei Supplikanten tiir das

Jahr 1891;
d. Antrag des Verwaltungsrathes auf Vermehi'iing des Aklienkapitals.

Zutrittskarten zur Versammlung sind gegen Ausweis über den Aktienbesitz
bis und mit dem 27. F'ebruar 1891 auf dem Bureau der Bank zu beziehen.

Da zu einem gültigen Beschlüsse über Traktandum d die Mehrheit säinmtlicher

Aktien vertreten sein muss, .so sind die Herren Aktionäre gebeten, die
Versammlung zahlreich zu besuchen oder sich gebührend vertreten zu lassen.

Vollmachtstormulare stehen zu Diensten.
Die Geschäftsberichte sind vom 20. F'ebruar an zur Verfügung; von

demselben Zeitpunkt hinweg können Bilanz, Gewinn- und Verlust-Conto, Gensoren-
berieht, sowie der Antrag des Verwaltungsrathes aui Erhöhung des
Aktienkapitals von den Aktionären bei uns eingesehen werden. (OF 8347)

Huden, 12. F'ebruar 1891.

(5i) Oer VerM'allinigNratli.

Spinnerei Felsenau.
Die diesjährige Generalversammlung der Aktionäre findet Samstag

den 14. März, — - -

F'elsennii statt.
Nachmittags 2'/» Uhr, im Direktionsgebiiiide in der

Traktandeii:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1890.
2) Bericht der Bechnungsrevisoren.
3) Neuwahl des Verwaltungsrathes.
•4) Waiil der Rechnungsrevisoren pro 1891.

Die Fiintrittskarten in die Generalversammlung können gegen Ausweis über
den Aktienbesitz von heute an auf dem Bureau der Spinnerei bezogen werden,
wo auch die Jahresbilanz zur Einsicht aufliegt. (B1323)

(08) Der VerMralluugwratl».
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